
Sie sind die Basis für ein gutes Arbeitsklima. 
Sie stärken die soziale Präsenz.
Sie unterstützen die Online-Sozialisationsphase (siehe Gilly
Salmons 5-Stufen-Modell).
Die Teilnehmer*innen (TN) machen sich mit digitalen Tools
vertraut.
Wichtige Informationen (z.B. Bedürfnisse hinsichtlich
Barrierefreiheit und Vorwissen) können für die Lehrplanung
erhoben werden.

FORMEN

Synchron/mündlich in einer
Videokonferenz

Asynchron/schriftlich im
Moodle Forum oder Chat

für Blockveranstaltungen:
Auftrag/Aktivität im Voraus

auf Moodle erstellen.
für schriftliche Vorstellung:
 Jede*r TN sollte eine Antwort

erhalten. 

TIPPS

DIGITALE
VORSTELLUNGSRUNDEN

Grundlage zur Online-Sozialisation

WARUM VORSTELLUNGSRUNDEN?

Die
Vorstellungsrunde
kann Vorwissen,

Erwartungen, oder
andere Themen

erheben. 3-4 kurze Leitfragen
vorbereiten;

diese erheben bestimmte
Infos über die TN;
Beiträge in Moodle
veröffentlichen und

kommentieren lassen
 
 

Leitfragen

TN erstellen z. B. in einem
Etherpad 3-4 Aussagen

über sich selbst; in
Breakout-Räumen sollen

Kleingruppen die
Flunkereien identifizieren

Flunkern Sie
mal!

Schnelle
Vorstellungsrunde (20
Sek/TN) mit einer Folie

(Bild)/TN

Pecha Kucha

Die TN halten einen
persönlichen Gegenstand
in die Kamera und stellen

sich damit kurz vor 

Persönlicher
Gegenstand
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